
Smart Energy

Abschlusskonferenz hat begonnen

[17.01.2013] Die Ergebnisse des Förderprogramms "E-Energy - Smart Energy
made in Germany" werden seit heute auf einer zweitägigen Abschlusskonferenz
diskutiert. Die Konferenz wird live im Internet übertragen.

Im Bundeswirtschaftsministerium hat die zweitägige Abschlusskonferenz "E-Energy - Smart Energy made

in Germany" begonnen. Auf der Konferenz, an der mehr als 350 nationale und internationale Experten aus

Politik, Wirtschaft und Wissenschaft teilnehmen, werden die Ergebnisse des gleichnamigen

Förderprogramms vorgestellt. Ziel des gemeinsamen Programms von Bundeswirtschaftsministerium und

Bundesumweltministerium (BMU) ist es, die Elektrizitätsversorgung in Deutschland durch Informations-

und Kommunikationstechnologien (IKT) systematisch zu optimieren und für einen hohen Anteil

erneuerbarer Energien auszulegen. In sechs ausgewählten Modellregionen haben IKT- und Energie-

Spezialisten, Markt- und Technologie-Experten sowie Wissenschaftler vier Jahre lang disziplin- und

branchenübergreifend IKT-Konzepte entwickelt und erprobt, die die Elektrizitätsversorgung von Erzeugung

über Transport und Verteilung bis hin zum Verbrauch optimieren. Die Konferenz wird live im Internet

übertragen.
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Zur Live-Übertragung der Konferenz

Stichwörter: Politik, Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie (BMWi)


